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PFATTER.Mächtig stolz zeigten sich die
vier Pfatterer Ministranten Franziska
Schindlbeck (15), Linda Stierstorfer
(11), Franziska Lichtl (12) und Josef La-
chenschmid (13), denn sie durften ges-
tern zusammen mit ihrer Leiterin Ve-
ronika Aumer zum Neujahrsempfang
zur Bundeskanzlerin Angela Merkel
nach Berlin fahren.

Im Rahmen ihrer Ministranten-
gruppenstunde beteiligten sich die
Pfatterer Minis am diesjährigen Stern-
singerwettbewerb. „Wir haben zuerst
einen Film angeschaut und dann ge-
meinsam ein schwieriges Kreuzwort-
rätsel gelöst“, erzählte Linda Stierstor-
fer aus Griesau. Im Kindermissions-
werk in Aachenwurde dann jeweils ei-
ne Gruppe aus jeder der insgesamt 27
Diözesen in Deutschland ausgewählt,
wie Sprecherin Veronika Aumer be-
richtete. „Wir konnten es am Anfang
gar nicht glauben, dass ausgerechnet
wir das Bistum Regensburg in Berlin
vertreten dürfen“, freute sich die Grup-
penleiterin.

Diese Mitteilung war Anlass genug,
dass das Bayerische Fernsehen kurz-
fristig nach Pfatter kam und die jun-
gen Ministranten für einen entspre-
chenden Beitrag filmte. „Das war
schon ganz schön komisch, aber auch
aufregend als wir dabei gefilmt wur-
den, wie uns unser Pfarrer als Sternsin-
ger in die Gemeinde aussendete“, erin-

nert sich die 12-jährige Franziska
Lichtl. Drei Lieder mussten schnell
noch bis zur Abfahrt am gestrigen
Montag um sieben Uhr auswendig ge-
lerntwerden.

Zu sehen sein wird der Fernsehbei-
trag am heutigen Dienstag im Bayeri-
schen Fernsehen in der Zeit von 17.30
bis 18.30 Uhr. (lbb)

KIRCHE ImVorfeld des Be-
suchs kam das Bayerische
Fernsehen nach Pfatter.

Sternsinger fuhren zurKanzlerin

Die vier Sternsinger Linda Stierstorfer, Franziska Lichtl, Josef Lachenschmid
und Franziska Schindlbeck mit ihrer Gruppenleiterin Veronika Aumer sind stell-
vertretend für die Diözese Regensburg beim Neujahrsempfang der Bundes-
kanzlerin. Foto: Biederer

BRENNBERG. Mit Lederhose, Haartolle,
„Arschwackler“ und Charme eroberte
„Volks Rocḱ n Roller“ Andreas Gaba-
lier beim Jugendball 2014 das Publi-
kum im Sturm. „Phantastische Party,
tolle Show, super Stimmung und groß-
artige Live-Musik“, lobten die Besu-
cher. 400 junge Gäste düsten im Sause-
schritt aus allen Himmelsrichtungen
in die Brennberger Turnhalle, die sich
in eine riesige Partymeile verwandelt
hatte. Burschenverein und Mädchen-
gruppe bewiesen erneut, dass sie es
verstehen, eine tolle Show abzuziehen
und dass sie um Ideen nicht verlegen
sind. Das begann schon bei der „Ein-
trittskassiermaschine“, betreut von
den „Sturmtrupplern“. Dem Motto
„Science Fiction“ folgend, wurde der
Eintrittspreis heuer individuell per La-
serschwert ermittelt.

Sonderlob verdiente sich die Live-
Band „Wickies“ für tolle Spielfreude,
prima Spaßfaktor, ganzen Einsatz und
ein gutes Gefühl für Publikumswün-
sche. Beim Bobfahrer-Lied war die gan-
ze Halle auf der Piste und fuhr „mal
langsam undmal schnell“ mit. Es wur-
de ausgelassen getanzt und gefeiert
und man bestaunte die phantasievol-
lenMaskierungen. Vier gutmütige „Jar
Jar Binks“ amüsierten sich offensicht-
lich prächtig.

Jede Menge Star Wars Figuren wa-
ren zu entdecken. Planeten samt
Milchstraße schwangen die Tanzbei-
ne. Mars und Venus, Saturn, Merkur
und Pluto drehten ihre Bahnen. Sogar
Mutter Erde persönlich war gekom-
men und Neptun hatte sein Fischer-
netz dabei. Mit großem Aufwand hat-
ten sich die lustigen „Minions“ kostü-
miert, was mit dem Hauptpreis be-
lohnt wurde.

Höhepunkt des Abends war die
Showtime der Burschen und Mäd-
chen, live gespielt und gesungen. Bei
der „Episode 2014“ ging es darum, dass
die Crew der „Enterprise“ von Star
Trek unbedingt zum sensationellen
Jugendball nach Brennberg wollte.
Auf dem Weg dorthin mussten die

Raumfahrer zweimal notlanden, zu-
nächst wegen eines Wild(sau)scha-
dens. Man bekam es mit reizenden
Avataren zu tun und hatte diverse Auf-
gaben zu bestehen. So waren im Publi-
kum Schuhe zu sammeln und Geträn-
kenachschub zu ordern. Aber schon
wieder meldete Scotti: „Käptn, wir
ham a Problem“, denn durch zusätzli-
che Passagiere an Bord war der Treib-
stoffverbrauch gestiegen. Zum Auftan-
ken machte man rasch auf dem „Pla-

net der Affen“ Halt. Über dessen Be-
wohner staunten die Weltraumreisen-
den: „Jessas, ham die anDurst!“

Was nach der glücklichen Landung
der „Enterprise“ auf dem Brennberger
Jugendball folgte, kann als Sensation
bezeichnet werden. Die Ehre gab sich
kein Geringerer als Andreas Gabalier
(grandios dargestellt von Andreas
Seidl), einer der erfolgreichsten Volks-
musiker Europas, der in seiner Heimat
Österreich und mittlerweile auch in

Deutschland sämtliche musikalischen
Rekorde gebrochen hat. Sobald der
„Volks Rocḱn Roller“ die Bühne betrat,
stand das Publikum in der Halle kopf;
es wurde gekreischt, gejohlt, applau-
diert und mitgesungen. „U la la la, so a
scheena Dog“ – das krachte, stampfte
und rockte ordentlich!

Beim legendären „Arschwackler“
war die Menge nicht mehr zu halten,
forderte dringend Zugaben und mas-
senhaft Autogramme.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON RESI BEIDERBECK, MZ

FASCHING In Brennberg wurde
der Ball des Burschenvereins
wieder zum großen Spekta-
kel. BeimAuftritt des Andre-
as-Gabalier-Doubles stand
das Publikum kopf.

Turnhallewurde zur riesigenPartymeile

Die Avatare heizten den Brennbergern beim Burschenball mächtig ein. Fiotos: Beiderbeck
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➤ Lange Tradition: Der Brennberger Ju-
gendball ist Kult. Er fand viele Jahre lang
im Hirschberger-Saal statt, bevor 2012
in die Turnhalle gewechselt wurde. Diese
Lokalität erwies sich als Glücksgriff,
denn endlich hatteman genügend Platz.
➤ Resonanz:Mit viel Arbeit im Vorfeld
ist der Jugendball jedes Jahr verbunden.
Der Aufwand lohnt sich aber, wie die tol-
le Resonanz immer wieder zeigt. Schon
jetzt spekuliert man, was nächstes Jahr
das Ball-Motto sein wird. (lvr)
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DIE BRENNBERGER GAUDI

Andreas Gabalier war der Star des
Abends.

Bei den Maskierungen zeigten die
Brennberger viel Fantasie.
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WÖRTH UND UMGEBUNG

APOTHEKEN

Notdienst: Stadt-Apotheke Bogen,
Tel. (0 94 22) 13 60 und Apotheke
amWeiherWiesenfelden, Tel.
(0 99 66) 91 00 07.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI

Oberministranten:Morgen um
18.30 Uhr Oberministrantenrunde im
Büro vonM. Handwerker.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PARTEIEN

SPD-Podiumsdiskussion „Über
Gott und die Welt“: Am Freitag, 24.
Januar, um 19.30 Uhr im Bürgersaal.
Auf dem PodiumHans Bösl, ehemali-
ger Kaplan inWörth Eckhard Herr-
mann, Dekan im Evang.-Luth. Deka-
nat Regensburg, SPDMdLMargit
Wild, CSUMdB Philipp Graf von Ler-
chenfeld, Gesprächsleitung Johann
Festner. Interessierte willkommen.

ÜWG: Heute, 19 Uhr, im Gasthof Gei-
er Aufstellungsversamlung der ÜWG
mit MdL Tanja Schweiger.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ENTSORGUNG

Restmülltonne:Morgen Leerung.

WÖRTH

TSV, Rückengymnastik:Heute, 20
Uhr, in der Aula.

TSV, Tischtennis:Heute von 19.30
bis 22 Uhr in der unteren Turnhalle.

TSV, Allgemeinturnen:Heute, 17.30
bis 18.30 Uhr, Allgemeinturnen für
Mädchen ab der 5. Klasse, obere
Turnhalle.

TSV, Seniorensport:Heute, 16.30
bis 17.30 Uhr, untere Halle.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

WIESENT

Stockschützen:Heute, 19 Uhr, Trai-
ning auf den Asphaltbahnen.

Frauenpower:Heute, 20 Uhr, Turnen
in der Halle.

Kickboxen:Heute, 18.30 Uhr, in der
Schulturnhalle.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRENNBERG

SSV, Damenabteilung: Heute,
Dienstag, ist um 18 Uhr in der Turn-
halle „Aerobic &more“. Anschließend
ist Damengymnastik für Gruppe 1 um
19 Uhr und für Gruppe 2 um 20Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFATTER

HSC:Heute von 17 bis 21 Uhr Trai-
ning.

Kegelfreunde:Heute, 18 Uhr, Ju-
gendtraining im Landgasthof Fischer.
Interessierte zum Schnuppertraining
willkommen.

TVG, Damengymnastik: Heute, 20
Uhr, im Gemeinschaftshaus. (mz)

MSC, Winter-Fitness-Training:Heu-
te, 19 bis 20 Uhr, in der Schulturnhal-
le mit Michaela Melzl.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BACH

VfB, „Fit auch in der zweiten Le-
benshälfte“: Heute von 19 bis 20 Uhr
Senioren-Gymnastik, von 20 bis 21
Uhr Erwachsenen-Gymnastik. Gäste
zum Probetraining willkommen.
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SPORT-INFOS
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ALTENTHANN
Todesfall: Im Alter von 91 Jahren ver-
starb Ludwig Hecht ausMainsbau-
ern. Der Verstorbene war der Ehren-
vorsitzende des KRVAltenthann.
Heute, Dienstag, 18 Uhr , Aussegnung
mit Rosenkranz. Requiemmit Beerdi-
gung ist Mittwoch 14.30 Uhr. (llu)

KRV, Schützen Pfaffenfang,
Stammtisch Mainsbauern und FFW
Mainsbauern: Teilnahme an der Be-
erdigung von Ludwig Hecht. (llu)

WIESENT

Gemeinde:Morgen um 19.30 Uhr im
FFW-Haus Kruckenberg, gemeinsa-
me Terminkalenderaufstellung aller
Vereine im GemeindebereichWie-
sent.

Eltern-Kind-Gruppe:Heute von 9 bis
11 Uhr Treffen der Gruppe „Glüh-
würmchen“ im Pfarrhof.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BRENNBERG

FFWBrennberg: Jahresversamm-
lung Freitag, 20 Uhr, im Gasthaus
„Zur Burg“mit Nachwahlen.

FFW Frankenberg: Jugendübung am
Freitag um 18.30 Uhr im Gerätehaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFATTER

Kirche Pfatter:Heute, 15.30 Uhr,
Schülermesse.

Religiöser Frauenkreis: AmDon-
nerstag um 19.30 Uhr im Pfarrhof
zum Thema „Segen für uns alle“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BACH

Pfarrzentrum:Die Eltern-Kind-Grup-
pen beginnen am 9. Januar von 9 bis
11 Uhr.
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UMLAND WÖRTH


